
Mittendrin imVergnügen-15o JahreKursaal
Führung durch die Ausstellung im Historischen Museum Baden
«Man spürt förmlich, wie lebendig das
Vergnügen damals war.»
Ein Hauch von Nostalgie, dazu spannende

Geschichten und ein gemütlicher Ausklang -
das bot die jüngste Veranstaltung des Bäder-
vereins im Historischen Museum Baden. Unter
dem Titel «Mittendrin im Vergnügen. Kursaal,
Stadtsaal, Spielcasino» führte Gabriela Gehring,
Leiterin Bildung und Vermittlung, eine interes-
sierte Gruppe durch die neue Sonderausstel-

A0seigje.
Die nntiqnarlsehe Nammlung im
Kurhnus lst geöffnet:
nn denWochentagenvon 45 UhrAbenda,

Sonntagen
b Gescheukefür dieSammlungk,sowie

Gegenstände, die uns leih weise gegen oinen
Bargschaftsschein zur Ausstellung anvertraut
werden, sind zu jeder Zeit bestons willkommon
und mchten vir das Tit. Publikam hierauf
besonders aulmerksam machen.

Die Museumskommission.

lung.
Die Führung gewährte nicht nur einen Blick

auf Badens bewegte Unterhaltungsgeschichte,
sondern auch hinter die Kulissen der Museums-
arbeit. Ursprünglich, so Gehring, habe man
eine Ausstellung zum Thema Kursaal geplant,
doch bevor diese Form annahm, entstand erst
das Buch: mgo Jahre Kursaal Baden» von Ruth
Wiederkehr und Carol Nater Cartier. Diesesdien-
te als fundierte Grundlage und Inspiration für die saab in der letzten Rövue

anlage. Im Laufe der jahrzehnte wandelte sich
das Haus mehrfach: vom Kurhaus zum Stadtsaal,

vorgestellt. (siehe

Auch der historische Kurpark, einst mit einem
Zaun umgeben, war Teil der damaligen Kur-

später zumSpielcasino. Heute beherbergtes das
moderne «GrandJeux» - ein Stück BadenerGe-
schichte, das bis heute lebendig geblieben ist.
Wir haben das Jubiläumsbuch «15o Jahre Kur-

Rövue 77/ 2025 / o1, roemerquartier.ch)
Zum Abschluss wurden alle Teilnehmenden zu

einem feinen Apéro eingeladen. Bei Getränken
und kleinen Häppchen wurde noch angeregt
weiterdiskutiert und gelacht - ganz imSinnedes
Ausstellungsthemas: Mittendrin im Vergnügen.

Text: Gianna Schneeberger
Fotos: Gabi Stuber

Ausstellung.
Gestaltet wurde die Ausstellung vom Szeno-

grafiebüro Loosli und Zehnder, das mit Holz-
elementen und raffinierten Raumteilern eine
stimmige Atmosphäre schuf. Zwischendurch las
Ruth Wiederkehr selbst aus ihrem Buch und liess
die goldenen Zeiten desKursaals lebendig werden
-von den internationalen Tanzturnieren überdie
ersten Jazzkonzerte bis hin zum Kino «Radium»,
im heutigen «Royal», in dem sogar Hermann
Hesse Filme sah.

14



Quartierzeitung|
RÖMER
QUARTIER
BADEN

#78/2025/o2

E
Das Theater im Rampenlicht

THEATERGESCHICHTEN)
S.4-S.9

KURTHEATER HEUTE Sio-S

LADY KURTHEATER

VERENAÄCKER

GÄRTNERHAUS

S.2-S.l3

Si6S7

S.20-S.21

9
QVART

RTIERN


